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Gedruckte Führer durch Baden

Jede Ortschaft, die eine gewisse Bedeutung und Grösse einreicht hat, bemüht
sich, ihre Vergangenheit und Gegenwart mehr oder weniger ausführlich ihren
Einwohnern und Besuchern vorzustellen, sei es auch anfänglich nur mit einem

Faltprospekt. Besonders gilt dies von Ortschaften, die ferien- oder kurhalber
oder wegen ihrer natürlichen oder kulturellen Sehenswürdigkeiten aufgesucht
werden. Dass Baden als der älteste schweizerische Badekurort in dieser
Hinsicht besonders reichhaltig versehen ist, versteht sich beinahe von selbst.

Die über Baden erschienenen Drucksachen haben das gleiche Schicksal erlitten
wie fast alle andern zum täglichen Gebrauch bestimmten Veröffentlichungen:
Diejenigen, die älteren Datums sind, sind nur noch ausnahmsweise antiquarisch

erhältlich. Deshalb soll hier versucht werden, die bekannt gewordenen
gedruckten Führer ohne Anspruch auf absolute Vollständigkeit bibliographisch
zu erfassen, wobei sie in zeitlicher Reihenfolge angeordnet sind.

Es müssen gleich vorweg folgende Einschränkungen gemacht werden:
1. Es wurden nur in Heft-, Broschüren- oder Buchform erschienene, ausschliesslich

Baden betreffende Veröffentlichungen berücksichtigt. Demzufolge fällt
alles Prospektmaterial weg, obwohl es unter Umständen für die Charakterisierung

des Kurortes und der Stadt wertvolle Aufschlüsse geben kann, die nur
hier zu finden sind. Die Grenze zwischen Prospekt und kleinem Führer ist
allerdings nicht immer genau zu ziehen.

2. Schweren Herzens musste auch auf die Baden betreffenden Abschnitte in
allen Sammelwerken (Topographien, Kantons-, Land- und Erdteilbeschreibungen,

Reisehandbüchern, Bäderschriften usw.) verzichtet werden, obwohl hier
bisweilen Angaben und Bilder zu finden sind, die sonst nirgends existieren. Es

seien nur einige wenige Beispiele erwähnt: Dr. med. Joh. Ev. Wetzler: «Über
Gesundbrunnen und Heilbäder», 1822; Joh. Jak. Leuthy: «Der Begleiter auf
der Reise durch die Schweiz», 1840; Dr. med Conrad Meyer-Ahrens: «Die
Heilquellen und Kurorte der Schweiz», 1867; Dr. med. Th. Gsell-Fels: «Die
Bäder und klimatischen Kurorte der Schweiz», 1867. Die Zahl solcher Sammelwerke

ist derart gross, dass sie konsequent ausgeschlossen werden mussten.
3. Zeitungs- und Zeitschriftenbeiträge, auch wenn sie an und für sich wertvolle

Hinweise bieten, sind grundsätzlich weggelassen worden mit der
Ausnahme, wenn sie als heftartige Separatdrucke in den Verkaufgelangt sind.

4. Wissenschaftliche Veröffentlichungen, die sich ausschliesslich an Fachkreise
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wenden, sind unberücksichtigt geblieben. Es handelt sich sowohl um
naturwissenschaftliche als auch geisteswissenschaftliche Arbeiten. Dazu zählt vor allem
die für Baden wichtige geologische, chemische, biologische und medizinische,
aber auch die umfangreiche historische Literatur.
Übrig geblieben sind also alle Veröffentlichungen, die dem Begriff «Führer»

weitgehend entsprechen, sich also an die Allgemeinheit wenden, obwohl natürlich

die umfangreichen Werke wie zum Beispiel die «Badenfahrt» von David
Hess, das Buch von Joh. Alois Minnich, das Badener Photobuch oder Peter
Rinderknechts Monographie nicht ohne weiteres in der Tasche mitgetragen
werden können.
Bei den Autorennamen werden Berufsbezeichnungen und akademische Titel
nicht erwähnt.
Bei den Buchtiteln sind die Worte «Aargau» und «Schweiz» meistens weggelassen

worden.

Format, Einbandart, die Anzahl der Seiten, der Illustrationen, die Art der

Illustrationen, Beilagen von Stadtplänen, Graphischen Darstellungen, Tabellen

usw. werden nicht erwähnt, obwohl dies natürlich für eine wissenschaftlich

bibliographische Erfassung unbedingt notwendig wäre. Es sei lediglich vermerkt,
dass in Nr. 19 erstmals die Photographie in Erscheinung tritt.

Uli Münzel

1 Alexander Sytz
Menschlichs Leben Art und Ursprung und wie man das befristen soll durch die Wildbäder bei

und zu Oberbaden.

Adam Petri, Basel, 1. Auflage 1516, 2. Auflage 1576

2 Heinrich Pantaleon

Wahrhafftige und fleißige Beschreibung der uralten Statt und Grafschafft Baden samt ihren
heilsamen Wildbädern.
Basel 1578

3 Kurtze und eigentliche Beschreibung des Ursprungs, Krafft und Nutzbarkeit und Gebrauchs des

edlen, weit berühmten warmen Bads zu Baden

1. Auflage 1619, 2. Auflage Baldinger, Baden 1683

4 Salomon Hottinger
Thermae Argovia-Badensis. Das ist eigentliche Beschreibung der warmen Bädern zu
Baden.

Ludwig Baldinger, Baden 1702

5 Johann Jakob Scheuchzer

Vernunfftmässige Untersuchung des Bads zu Baden. Mit Kupferstichen.
Marx Rordorf, Zürich 1732
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6 Kurze Beschreibung von der Bequemlichkeit und Lage des warmen Heil- Bads zu Baden.

F. B. Keller, Baden 1787

7 (Hans Rudolf Maurer)
Local-Beschreibung des Heilbades zu Baden.

Ziegler & Söhne, Zürich 1790

8 Franz Sebastian Dorer
Wirkungen des natürlich warmen Mineralbades zu Baden

Joseph Heinrich Kaiser, Baden 1806

9 David Hess

Die Badenfahrt. Mit Kupferstichen.
Orell, Füssli & Ge, Zürich 1818

10 Johann Karl Kottmann
Über die warmen Quellen zu Baden oder die Trink- und Badekuren daselbst.

1. Auflage: Joh. Jak. Christen, Aarau, 1826.

2. Auflage: H. R Sauerländer, Aarau 1842

11 Schmid und Wiederkehr
Kurze Anleitung über den Gebrauch der Heilbäder zu Baden.

Diebold, Baden 1830

12 Gabriel Ruesch

Baden, historisch, topographisch, medizinisch beschrieben.

Scheitlin & Zollikofer, St. Gallen 1842

(Der medizinische Teil daraus auch als separates Heft 1845)

13 Johann Alois Minnich
Baden in der Schweiz und seine warmen Heilquellen.
1. Auflage: Höhr & Langbein, Zürich 1845, franz. 1846

2. Auflage, wesentlich erweitert: J. Zehnder, Baden 1871

14 Carl Diebold
Der Kurort Baden.

Gustav Lücke, Winterthur 1861

15 Bartholomäus Fricker
Illustrierter Fremdenführer für die Stadt und Bäder zu Baden.

Mit Lithographien.
J. Zehnder, Baden 1875, franz. 1876

16 Bartholomäus Fricker
Der Thermalkurort Baden. Mit Xylographien.
Orell, Füssli & Ge, Zürich 1880

(Reihe Europäischer Wandbilder)
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17 Moritz Wagner
Baden als Terrainkurort. Mit einer Karte und vier graphischen Darstellungen über die

Steigungen.

J.Jäger, Baden 1886

18 Leo Woerl
Führer durch Baden und Umgebung. Mit Stadtplan.
Woerl, Würzburg und Wien 1887

(Reihe Woerl's Reisehandbücher)

19 Städtisches Kurkomite und Arztekollegium
Wegweiser zur Kur an der chlornatriumhaltigen Schwefeltherme von Baden bei Zürich.

Jäger, Baden 1890

20 (Adolf Vögtlin)
Der Thermalkurort Baden und seine Umgebung.
1. Auflage: Trüb & Ge, Aarau, zirka 1905

2. Auflage, illustrativ verändert: Hofér & Ge, Zürich, zirka 1910; auch engl, und franz.

21 Thermalkurort Baden.

Kurverwaltung, Baden zirka 1910, auch engl, und franz.

22 Die heissen Schwefelquellen von Baden.

Kurverwaltung, Baden zirka 1910, auch engl, und franz.

23 August Doppler
Führer durch Baden und Umgebung.
G. Doppler-Morf, Baden 1920

24 Joseph Weber
Der Kurort Baden, seine Heilquellen und seine Umgebung.

Kurverwaltung, Baden 1. Auflage 1930; 2. Auflage 1946, 3. Auflage 1958

(Jede Auflage verändert)

25 J. Meyer-Hartmann
Die Kur in Baden bei Zürich.
Kur- + Verkehrsverein, Baden 1937

26 Hans Raschle

Die lebensfrohe Stadt der warmen Quellen: Baden.

Kleines Photoalbum
Kur- + Verkehrsverein, Baden 1938

27 Uli Münzel
Kleine Badenfahrt. Berater und Führer durch den Kurort Baden und Umgebung.
Kur- + Verkehrsverein, Baden 1939

Der gleiche Text auch auf der Rückseite des Badener Stadtplanes und in der Broschüre für

Neuzuzüger «Kleine Badener Heimatkunde», herausgegeben von der Stadtverwaltung
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28 Linus Bircher
Führer durch Stadtkirche und Sebastianskapelle in Baden.

Buchdruckerei AG, Baden 1945

29 Uli Münzel
Kleine Badener Thermenkunde.
Kur- + Verkehrsverein, Baden. 1. Auflage 1952, 2. Auflage 1962, illustrativ verändert

30 Hans Ulrich Bernasconi
Wanderbuch Baden.

Kümmerli & Frey, Bern 1955

(Reihe Schweizer Wanderbücher)

31 Baden.

Texte: Robert Mächler, Photos: Paul Stählin
Paul Haupt, Bern 1955

(Reihe Schweizer Heimatbücher)

32 Uli Münzel
Badener Ausflugsziele und Aussichtspunkte.
Kur- + Verkehrsverein, Baden I960

33 Badener Kompass.
Sprüngli, Villmergen. 1. Auflage 1964, 2. Auflage 1967, 3. Auflage 1970.

Jede Auflage verändert.

34 Baden. Photobuch.
Texte: Uli Münzel und Hilde Walker, Photos: Karl Jud, Roger Kaysei und Werner Nefflen.
Baden Verlag, Baden 1967

35 Peter Rinderknecht
Baden — eine dynamische und lebensfrohe Region.
Wanner, Baden, 1. Auflage 1971, 5. Auflage 1975

Jede Auflage textlich und illustrativ stark vermehrt.

36 Peter Hoegger
Stadtkirche und Sebastianskapelle Baden.

Gesellschaft f. Schweiz. Kunstgeschichte, Basel 1971

(Reihe Schweizer Kunstftihrer)

37 Ulrich Gisiger und Ingeborg von Erlach
Lieber Jack! Baden ist eine Reise wert. Mit Federzeichnungen.
Büchler, Wabern 1972

38 Peter Hoegger
Die reformierten Kirchen Baden und Zurzach.
Gesellschaft für Schweiz. Kunstgeschichte, Basel 1973

(Reihe Schweizer Kunstführer)
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39 Hugo Doppler
Das historische Museum im Landvogteischloss Baden.

Gesellschaft für Schweiz. Kunstgeschichte, Basel 1973

(Reihe Schweizer Kunstführer)

40 Uli Münzel
Kleiner Führer durch Baden.

Kur- + Verkehrsverein, Baden 1975

41 Uli Münzel
Baden im Lexikonstil, Wandergebiete, Stadtplan, Umgebungsplan.
Schweiz. Bankgesellschaft, Baden 1975

42 Franz Doppler
In Baden zuhause. Wissenswertes über die Stadt Baden für Neuzuzüger.
Stadtverwaltung, Baden 1975

43 Uh Münzel und Hugo Doppler
Rite, rite Rössli, z'Bade stoht es Schlössli

Kunsthistorischer Rundgang und Sehenswürdigkeiten in Baden.

Museumskommission, Baden 1976

44 Hugo W. Doppler
Der römische Vicus Aquae Helveticae-Baden.

Schweiz. Gesellschaft für Ur- und Frühgeschichte, Basel 1976

(Reihe Archäologischer Führer der Schweiz)

45 Baden.

Texte: Franz Doppler, Photos: Ruedi Fischli
Paul Haupt, Bern 1979

(Reihe Schweizer Heimatbücher)

46 Walter Wenger und Uli Münzel
Badener Stadtführer.

Kur- + Verkehrsverein, Baden 1979 ff.

Jährliche Ausgabe mit teilweise veränderten Texten und Illustrationen.

47 Baden bei Zürich.
Texte: Uli Münzel, Walter Wenger, Rita Fischli; Photos: Peter und Walter Studer.

Separatausgabe aus «Die Schweiz». Nr. 1, Januar 1981

Schweizerische Verkehrszentrale, Zürich 1981

48 Stadtführer für Behinderte, Baden-Wettingen.
Pro Infirmis, Baden 1981.
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